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Die Parlamentsſaiſon hat ihren Anfan genommen vor

läufig mit dem Zuſammentritt des Preußiſchen Landtages dem in

a ber en folgenelm hat in Perſon die Landtagseröffnung vorgenommen entſprechend der Wichtigkeit der geſetzgeberiſchen Alſeeben welche in

dieſer Seſſion erledigt werden ſollen Die Vorlagen welche der
preußiſchen n e unterbreitet werden ſollten waren ſchon
vorher bekannt und inſofern hat die Thronrede nur die früheren
Ankündigungen beſtätigt Reform der direkten Steuern ein neues
Volksſchulgeſetz und eine neue Landgemeindeordnung das iſt das
Hauptarbeitspenſum des Landtages für die begonnene Seſſion ein
ſo reichhaltiges daß es noch etwas zweifelhaft erſcheint ob es
gänzlich aufgearbeitet wird Jn beiden Häuſern des Landtages
wurden die bisherigen Präſidien wiedergewählt und Miniſter
präſident v Caprivi unterbreitete dann ſelbſt mit einer erläu
ternden Anſprache dem Abgeordnetenhauſe die großen Reformgeſetze

Die Zuſammenkunft des deutſchen Reichskanzlers mit dem
italieniſchen Miniſterpräſidenten iſt zur Befriedigung der beiden
Staatsmänner verlaufen Der Verkehr Caprivi s mit Crispi
war ein überaus freundſchaftlicher und Herr Crispi ſandte dem
deutſchen Reichskanzler als er ſich bereits auf der Heimreiſe
befand noch ein Telegramm nach welches die herzlichſten Ab

i enthielt Nach dieſen Aeußerlichkeiten zu ſchließen
at Herr Crispi Urſache mit der Lage zufrieden zu ſein er kann

auf dem eingeſchlagenen Wege verharren und auch der Friede
ſelbſt kann mit Italien zufrieden ſein es ſcheint daß die italie
niſche Regierung für längere Zeit auf gewiſſe Pläne verzichtet hat

welche als Zündſtoff hätten dienen können Man kann Herrn
Crispi heute wohl den Glücklichen nenuen Italien ſteht vor den
Wahlen und die Führer der Oppoſition machen der Politik
Crispi s ihr Kompliment Nicotera hat in einer Wählerverſamm
lung erklärt Jtalien müſſe die getroffenen Vereinbarungen
beobachten das iſt die Anerkennung der TripelAllianz und ſogar
eine Anerkennung welche auf einen momentanen Gewinn verzichtet
Selbſt die großen Militärlaſten welche das italieniſche Volk zu
tragen hat werden nicht bemängelt die italieniſche Oppoſition
wünſcht nur wie ſchließlich alle Parteien in ganz Europa daß
endlich einmal die vollſtändige ngitig Organiſation des Heeres
durchgeführt ſein möge So kann CErispi ohne Beunruhigung
dem Ausfall der Wahlen entgegenſehen er hat eine ganze Reihe
von Gefahren und Schwierigkeiten glücklich überwunden er hat
die Jrredentiſten in den Hintergrund gedrängt er hat die Kolonial
ſchwärmer auf ſpätere Zeiten vertröſtet er hat die Angriffe des
Vatikans gegen den Dreibund aufgedeckt und die Bevölkerung von
Mailand hat ihn und ſeinen Gaſt den deutſchen Reichskanzler mitdem italieniſchen Namen ſympathiſch begrüßt Für Lewiſſe Par

teien iſt die Entrevue von Mailand ein unerfreuliches Ereigniß
ſie fiel mit der Entlaſſung St öckers zuſammen Der Kampf
der Kirche gegen den Staat hat keine Erfolge aufzuweiſen Nicht
im geringſten Maaße hat Stöcker dadurch ſeine Poſition erſchüt
tert daß er für die Befreiung der evangeliſchen Kirche von der
Beherrſchung durch den Staat eingetreten iſt Die letzten Tage

wird Kaiſer Wil

wqmwwmCàmm2Der Rillionenbaner
Roman von Max Kregtzer

Fortſetzung Nachdruck verboten
Heckenſtett senior glaubte zuerſt daß man ſich hier in

einem Jrrthum befinde dann aber als er den Ablieferungs
ſchein ſah witterte er eine Einſchmuggelung von Seiten ſeines
Sohnes Sofort ſtürmte er nach vorn

Woher denn dieſer Rieſenteppich komme Wer denn
dieſen Witz gemacht habe Wahrſcheinlich von dem Jungen
auf Kredit genommen à Conto der halben Million He
Man wolle ihn wohl blind machen Er verbitte ſich ein
für alle Mal derartige aufdringliche Geſchenke von denen
er nicht wiſſe woher ſie ſtammten

Die Baronin die den Zuſammenhang ſofort ahnte faßte
ſich und bat ihn alle Vorwürfe auf ſie zu häufen Sie

abe einen Gelegenheitskauf gemacht von ihren Erſparniſſen
an könne den Beſuchern doch nicht einen gar zu ſtkan

dalöſen Anblick bieten Für hundert Mark ſei der Teppich
wie gefunden Sie ſandte ihrem Sohne der hinzu ge
kommen war und Alles mit anhörte einen verſtändnißvollen
S 33 durch welchen Hugo ermuntert wurde ſich in das

eſpr u miſchen5 Kapa das kann ich bezeugen Mama ſprach ſchon

vor ſechs Wochen davon ſich einen neuen zuzulegen Da
wollen wir doch gleich einmal ſehen wie er ausſieht

Er fertigte draußen den Ueberbringer ſchleunigſt ab und
brachte die rieſige Rolle mit Anſtrengung herein geſchleppt
Der Major brummte noch einige Worte die die Behauptung

e e etmit dem alten auch noch gegangen wäre da er beruhigte er ſich und verſenkte h hleich den Uebrigen in

ſ5bne Färbung des Muſters im Stillen Betrachtungen
arüber nd u ſeine Frau ufen pflegeEigentlich her große Velour das ache zum
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haben uns die intereſſanteſten Einblicke in die geheimen Machi
nationen der konſervativen reaktionären Parteien gebracht und
dieſen ien bittere Enttäuſchungen Jn Deutſchland ſpricht

man von einer neuen Aera und ſchreibt einen großen Theil
des Verdienſtes der Entlaſſung Stöcker s zu

Der Sturz des Fürſten Bismarck hat weithin und überall
die ſtärkſten und nachhaltigſten Empfindungen wachgerufen Ein
großer ein übermächtiger Mann war plötzlich von dem Schau
platze ſeiner Thaten verſchwunden ein Kaiſer hatte ſeine Macht
an 5 genommen Ein Menſchenſchickſal war vollbracht in ſo
wunderbarer Weiſe und mit ſolch weltironiſcher Tragik daß ſelbſt
die Herzen der Feinde von Grauen ergriffen wurden und daß die
Klage der Freunde keinen Ausdruck zu finden vermochte Der
Prieſter hatte den Kanzler überdauert jetzt aber ſage auch der Hof
prediger Das Werk des Einen war das neue Deutſchland das
Werk des Anderen war der Antiſemitismus Zwiſchen dem Einen
und dem Anderen dem neuen Deutſchland und dem Antiſemitismus
einen untrennbaren Zuſammenhang herzuſtellen darauf richtete ſich
das Beſtreben Stöckers Ein Zuſammenhang beſtand allerdings
ein ſolcher Zuſammenhang wie der zwiſchen der kraftſtrotzenden
ſtolzen Eiche und dem niedrigen Schwammgewächs das ſich an
einer wunden Stelle der Rinde paraſitiſch anſetzt Das Deutſch
land Bismarcks wird bleiben der Antiſemitismus Stöckers iſt ge
richtet und vernichtet Beide aber Bismarck und Stöcker mußten
verſchwinden wie ſie von den Strahlen einer neuen Sonne getroffen
wurden Das iſt nun auch ſo ein Zug weltironiſcher Tragik in
dem Schickſale Bismarcks daß ſein Sturz und der Sturz Stöckers
in einem Athem genannt wird Von der Schuld daß es ſo ge
kommen iſt der alte Kanzler nicht Freizuſprechen Er büßt was
er verſchuldet indem man noch lange auch Stöckers Namen nennen
wird wenn man ſeinen Namen nennt Auch als ein unwürdiges
Werkzeug dürfte ein großer Mann einen Stöcker nicht benützen
ohne ſich ſelbſt zu gefährden Bismarck hat es gethan und
deshalb hat es vor der Welt faſt den Anſchein als ob dem Sturze

Bismarcks der Sturz Stöckers hätte folgen müſſen nach dem
che Fällt der Herzog ſo fällt auch der Mantel

Herzog Adolf iſt nach Antritt ſeiner Regentſchaft im Groß
herzogthum Luxemburg wieder nach Deutſchland zurückgekehrt
Es giebt wohl wenig Menſchen im übrigen Europa die außer dem
alten Bummellied Der Graf von Luxemburg hat all
ſein Geld verjuxt noch etwas mehr wiſſen von jenem zwiſchen

h Deutſchland und Belgien eingekeilten Ländchen deſſen
ame jetzt wiederum wo ſeinem bisherigen Herrſcher die Zügel

der Regierung aus den altersſchwachen Händen gefallen ſind in
allen Tagesblättern zu finden iſt Jahrhunderte ſind ſeit der Zeit
vorübergegangen wo Luxemburg dem deutſchen Reiche Kaiſer und
Böhmen Könige geſtellt hat Vor zweieinhalb Dezennien richteten
ſich die Augen von ganz Europa zum letzten Male auf jene Scholle
die man Großherzogthum Luxemburg nennt Es war 1867 als
ſein Großherzog König Wilhelm III von Holland ſein Herrſcher
recht an den dritten Napoleon für ein paar elende Millionen ver
ſchachern wollte doch der Handel ging nicht ſo glatt ab wie der
deſſen Objekt Helgoland vor einigen Monaten geworden Damals
hatte der große Aderlaß von 1870 noch nicht ſtattgefunden und
die durch die Luxemburger Frage erhitzten Köpfe der mitteleuropäiſchen Diplomatie ſchen hinter den Forts und Baſtionen

von Luxemburg die ſchwarzen Punkte aufſteigen die dann faſt ein
Jahr lang bis nach der Londoner Konferenz den europäiſchen
Horizont verfinſterten Jm Frühling vorigen Jahres machte Luxem

Glück aber verſtand der Major wenig davon und ſo konnte
o nachdem er mit ſeiner Mutter allein war in ein be

iedigendes Lachen ausbrechen
Der angekündigte Beſuch Henriettens und ihrer Töchter

verlief denn auch zur Zufriedenheit der Majorin Zwar
blieb es ihr nicht unbemerkt daß Frau Köppke mit etwas
aufdringlicher Neugierde die Einrichtung des Salons muſterte
und daß die Jüngſte ein beſonderes Intereſſe für die ver
blichenen Möbelüberzüge zu haben ſchien und einmal ſogar
ſo unartig war das alte Spinett an der Wand ſehr luſtig
zu finden doch entſchädigte dafür Marie durch ihre große
Herzlichkeit die ſchließlich auch den Major entwaffnete ſodaßer ſ ſpäter für ein charmantes Mädchen erklärte das

ſeiner Meinung nach in dieſe Familie garnicht hinein paſſe
Das machte ihm denn auch die Erwiderung dieſer offi
ciellen Viſite leichter als er geglaubt hatte Seine Frau

athmete auf als er ſich endlich bereit erklärte den Weg zu
Köppkes anzutreten Einmal müſſe es ja doch geſchehen
und je ſchneller er dieſe geſellſchaftliche Pflicht erledige je
angenehmer könne ihm das nur ſein M

Nach drei Tagen ſaß man zur großen Freude Hugos
ganz gemüthlich bei ſeinem zukünftigen Schwiegervater zu
ſammen Der Major zwang ſich Köppken gegenüber zur
Freundlichkeit ſo gut er es vermochte und der Wein that
das Uebrige um die Gegenſätze wenigſtens auf Stunden
hinaus auszugleichen
Es mochte gegen neun Uhr ſein man befand ſicherade beiden Rebhühnern denen der Major eine Ehre zu

heil werden ließ die mit ſeinem ſteten Raiſonnement gegen
die Bauernfamilie in größtem Widerſpruche ſtand als
das Anſchlagen der Thürklingel noch einen ſpäten n

Henriette war ſehr erſtaunt Köppke aber lie
ſtören bearbeitete vielmehr die Keule die er in

Hand hiel ntſetzen desalten Heckenſtett gebildet haben würde wenn er es nicht

e

burg wieder von ſich reden Damals als der Geiſt des Königs
von Holland ſich zu umnachten begann der letzte Oranier ſchein
bar im Sterben lag als Adolf von Naſſau von Wien nach der
Hauptſtadt des Großherzogthums eilte um als Regent den Eid
auf die Verfaſſung zu leiſten damals hörte man den Namen wieder
gar häufig nennen und die Preſſe beſchäftigte ſich einen Monat
lang mit dieſem liliputaniſchen Reich von 49 Quadratmeilep
und mit ſeiner Hauptſtadt von kaum 18000 Einwohnern

Trotzdem die Bevölkerung Luxemburgs ihrer Abſtammung nach
größtentheils deutſchen Stammes iſt und Jahre und Jahrhunderte
hindurch mit Deutſchland eng verknüpft war gravitirt der Luxem
burger nicht nach Deutſchland Der Preuß iſt ihm nie ein
guter Freund geweſen wenn auch ein halbes Jahrhundert lang
Bataillone in der Feſtung gelegen Frankreich iſt ihm von jeher
ſympathiſcher geweſen und iſt s auch heute noch Und dies vor
Allem wegen ſeiner freiheitlichen Verfaſſung und ſeiner demokratiſchen
Geſinnung Der Luxemburger ſchickt ſeine Söhne an franzöſiſche
oder belgiſche Univerſitäten und techniſche Hochſchulen ſelten an
deutſche Seine Töchter beſuchen franzöſiſche und belgiſche
Penſionate um dort ſich den franzöſiſchen Firniß anzueignen
Doch der Luxemburger iſt kein Französling der ſehnſüchtig nach
Frankreich ſchaut wie nach dem Lande des Heils für eine Au
gliederung an die grande gation würde er ſich ebenſo bedanken
wie für ein Aufgehen in dem Reiche der Hohenzollern Singt er
doch

Kommt hier aus Frankreich Belgien Preiſen
Mir kennen iech ons Hemeeht weiſen
Frot ihr no olle Seiten hin
Mir welle bleiwen wat mer ſin

Reichskommiſſar von Wißmann hat jetzt ſeine Rückreiſe
nach Zanzibar angetreten um die vorläufige Verwaltung des
deutſchen Schutzgebietes wieder zu übernehmen Die Ruhe in
DeutſchOſtafrika iſt inzwiſchen nicht mehr geſtört worden Ab
berufen iſt aus Oſtafrika der intimſte Feind der deutſchen Kolonial
beſtrebungen der engliſche Generalkonſul Smith in Zanzi
bar Mr Smith iſt ein ſehr fähiger Kolonialmann aber er hat
doch ſo viele Jntriguen gegen Deutſchland geſponnen ſo viele
Verläumdungen verbreitet daß der Reichsregierung die Geduld
riß und ſie über ihn in London Beſchwerde erhob Smith iſt
deshalb kalt geſtellt hat aber als Pflaſter einen Orden und eine
Rangerhöhung erhalten weil er es vor Allem geweſen iſt der
Zanzibar für England genommen hat Jn Deutſch Südweſt
Afrika ſoll der Verſuch einer Anſiedlung deutſcher Landwirthe
gemacht werden

Die Handelsvertragsverhandlungen zwiſchen dem
deutſchen Reiche und OeſterreichUngarn nehmen ihren
Fortgang Zuverläſſiges über die beiderſeitigen Konzeſſionen iſt
noch nicht bekannt geworden doch wird nicht ſehr bezweifelt daß
es ſchließlich zu einem Vertragsabſchluß kommen wird Jm
ungariſchen Reichstage hat der Handelsminiſter auf dieſen
Ausgang ſchon ziemlich deutlich hingewieſen der eine wahre Wohl
that für die Jnduſtrie der beiden Staaten bildet

Jn Paris hat noch in keinem Jahre eine ſo ruhige ohne
allen Lärm verlaufene Kammerſeſſion ſtattgefunden wie in
dieſem Die großen Militärforderungen welche über eine halbe
Milliarde betragen wurden in zwei Sitzungen ohne jeden Abſtrich
angenommen Die Privatzänkereien einzelner ehrgeiziger Politiker
dauern freilich fort aber darauf wird nicht mehr geachtet an dieſe
Geſchichten iſt man nachgerade reichlich gewöhnt

vCn S
längſt vorgezogen hätte ſeinen Blick ſo wenig als möglich
auf ſein Gegenüber zu lenken

Theodor wird ſchon melden wenn etwas los iſt ſagte
Köppke und warf der Jüngſten ſchräg über die Tafel einen
ſo verſchmitzten Blick zu daß ſie laut zu kichern begann

Worüber lachſt Du fragte Henriette als ſie bemerkte
daß die Majorin verſtändnißlos aufblickte

Ach Mama das Huhn ſah eben noch ſo aus als wenn
es lebte Es ſchielte mich an Zu drollig nicht wahr

Alle amüſirten ſich darüber ſelbſt der Major brachte
einige brummende Heiterkeitstöne hervor Währenddeſſen
war Theodor der heute als Haushofmeiſter in Frack und
weißer Weſte ſteckte unhörbar wie immer eingetreten und
flüſterte ſeinem Schwager etwas zu

Wer iſt da Jſt nicht möglich ſagte Köppke
mit einer ſo ernſten Miene als wüßte er nichts davon
daß Fritz Jahn ſein Neffe ihm bereits geſtern geſchrieben
hatte daß er heute uoch eintreffen werde Anna war die
Einzige die er in das Geheimniß eingeweiht hatte Ohne
die Frage ſeiner Frau zu beachten fuhr er laut fort Was
er will nicht herein Das wäre ja noch ſchöner Er
erhob ſich bat auf einige Augenblicke um Entſchuldigun
und verſchwand mit vorgebundener Serviette Henriette 1
Marie vergaßen das Eſſen und blickten geſpannt nach der
Thür mit den Geſichtsausdrücken von Menſchen denen die
Ahnung eines kommenden Unheils dämmert

Aber ſo genire Dich nicht Du warſt ja doch früher
hier wie zu Hauſe und wurdeſt wie mein Sohn behandelt
ließ ſich gleich darauf Köppkes Stimme im Nebenzimmer
vernehmen Dann drängte er einen jungen bartloſen Menſchen
in der etwas abgeriſſenen Jacke eines Ulanen herein der
ohne Pallaſch und Epaulettes die ExtraHoſe in den Stulpen
ſtiefeln auf den erſten Blick den entlaſſenen Reſerviſten kenn

Die Feldmütze verlegen in der Hand drehendre t vor der Portière ſtehen ſagte laut Guten
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Geſtern Abend drangen drei Anarchiſten in eine regieJn London machen die Skandale welche Stanley und Fürſorge für die Wittwen und Waiſen der Lehrer die
ſeine Begleiter während der EminPaſ cha Expedition her Stellung der Gemeinden auf dem Gebiete der öffentlichen
vorgerufen haben viel von ſich reden Die Herren welche zur Volksſchule die Leiſtungen des Staates für Volksſchul
Verbreitung der Kultur Afrika durchzogen haben ſich gegenüber zwecke Nach dem letzten Abſchnitt gewährt der Staat einen Bei
den Eingeborenen geradezu ſchauerliche Brutalitäten zu trag zu dem Stellengehalt eines alleinſtehenden ſowie eines erſten
Schulden kommen laſſen und einer der Offiziere hat ſich den ordentlichen Lehrers von 600 eines zweiten ordentlichen Lehrers
Privatſpaß gemacht ein junges Negermädchen durch Kannibalen von 400 eines anderen ordentlichen Lehrers von 300 einer
abſchlachten und auffreſſen zu laſſen um dieſe Gräuelſcenen
r zu können Stanley ſelbſt iſt heute in Nord
merika und macht bei den Yankee s für ſich Reklame

Die ſchwere Wahlniederlage welche die republikaniſche
Partei bei den Wahlen in den Vereinigten Staaten erlitten hat
hat den Muth ihrer Gegner der demokratiſchen Partei ſehr ge
hoben und die letztere bereitet ſich vor einen entſchiedenen Angriff
auf das neue Zollgeſetz die Mac Kinley Bill zu wagen
welches die Urſache der republikaniſchen Wahlniederlage war Der
neue Tarif wird aber doch mindeſtens ein Jahr lang in Kraft
bleiben erſt nach dem Jahre 1891 darf die europäiſche Jnduſtrie
auf eine Aenderung hoffen

Politiſche Ueberſicht
Dentſches Reich

Berlin 14 November Hofnachrichten Kaiſer
Wilhelm iſt am Donnerſtag Abend mit einem zahlreichen Ge
folge wohlbehalten im Jagdſchloße zu Letzlingen zur Abhaltung
der dortigen Hofjagden augekommen Am heutigen Freitag fanden
zwei Jagden ſtatt Morgen Sonnabend kehrt der Kaiſer nach
Berlin zurück Am nächſten Montag beginnen am kaiſerlichen
Hofe die Vermählungsfeier lichkeiten der Prinzeſſin
Viktoria mit dem Prinzen Adolf von Schaumburg Lippe
Am Montag Abend findet Galaoper ſtatt Dienſtag Familientafel
bei der Kaiſerin Friedrich Mittwoch die n

Die Fürſtengruft des Berliner Domes wurde
von einer Kommiſſion beſucht welche die Aufgabe hat die durch
den Neubau des Domes nöthig werdende Ueberführung
der 88 Särge die dort ſind vorzubereiten Viele der Särge
ſind in einem Zuſtande die eine Ueberführung ohne Weiteres nicht
zuläßt ſo daß erſt eine gründliche Erneuerung und Reparatur
nöthig wird Jm Dome ſind faſt alle Kurfürſten von Branden
burg aus dem Hauſe Hohenzollern beigeſetzt Die Ueber
führung der Särge ſoll Nachts auf dem Waſſerwege nach
Schloß Monbijon erfolgen wo dieſelben in einem beſonderen
Gebäude vorläufig untergebracht werden ſollen

Generalfeldmarſchall Graf Moltke hat ſich über
die Verwendung der Gelder zur Moltkeſtiftung bis jetzt etwa
102 000 Mark dem Komitee gegenüber dahin geäußert daß ihm
eine Verſchmelzung der Parchimer und Berliner
Stiftung angenehm ſei und dieſelbe alsdann zur Schaffung
von Arbeiterwohnungen oder zur Unterſtützung von
Wittwen und Waiſen zu verwenden ſei Graf Moltke
hat den Vorſchlag ſein Geburtshaus in Parchim zum etwaigen
Ruheſitz für ältere Glieder der Familie Moltke zu beſtimmen
nicht angenommen da er Vorſorge getroffen habe daß An
gehörige der Familie nicht in eine Nothlage gerathen
würden überdies ſei die Familie Moltke in Mecklenburg nicht
mehr anſäſſig

Der Rücktritt des preußiſchen Landwirthſchafts
miniſters Frhr v Lucius erfolgt zum 1 Dezember Der
Miniſter wird dann auf ſeinen Beſitzungen bei Erfurt Wohnung
nehmen Frhr v Lucins geboren am 20 Dezember 1835 in
Erfurt ſtand dem Landwirthſchaftsminiſterinm ſeit Juli 1879
vor Als Nachfolger werden bisher genannt die Herren v Huene
und Oberpräſident von Zedlitz in Poſen un auch Herrn
v Bennigſens Name genannt wird ſo iſt das wohl ein Ver
ſehen da dieſer kein Fachmann iſt

Jm Landtagswahlkreiſe Droſſen hat eine Er
ſatzwahl zum Abgeordnetenhaus ſtattgefunden Gewählt wurde
der Landrath von Böckelberg

Das Landessökonomiekollegium hat am heutigen
Freitag ſeine Arbeiten beendet Angenommen wurde der Antrag
des Landesdirektors Frhrn v Hammerſtein welcher ſich gegen

die Ermäßigung der Getreide und Viehzölle und gegen
die Aufhebung der veterinär polizeilichen Grenz Maß
regeln ausſpricht Jm Laufe der Verhandlungen wurde mit
getheilt daß der Landwirthſchaftsminiſter v Lucius ſein Ent
laſſungsgeſuch eingereicht habe

Das neue Volksſchulgeſetz für Preußen iſt
außerordentlich umfangreich Es enthält Beſtimmungen über
Aufgabe und Einrichtung der öffentlichen Volksſchulen den
Religionsunterricht Schulbauten die Rechtsverhält
niſſe der Volksſchule die Schulpflicht und die e
der Schulverſäumniſſe die Anſtellung von Lehrern
Lehrerinnen die Penſionirung der Lehrer und Vehrerinnen die

aber durchaus nicht näher treten als er die unbekannten
Geſichter erblickte Endlich brachte ihn Köppke his mitten
ins Zimmer

Entſchuldigen nur die Herrſchaften daß ich hier einen
Verwandten hereinſchleppe Wir haben ihn lange nicht ge
ſehen er war vier Jahre beim Militär Es iſt mein Neffe
der Sohn meiner verſtorbenen Schweſter Eine Waiſe
Hier nimm Platz und dann ſtärke Dich

In dem hellen Lichte des Kronleuchters erwies ſich Fritz
Jahn als ein kräftiger hübſcher Burſche von jener geſunden
Farbe im Geſicht mit welcher der Soldat eines Tages nach
langer Abweſenheit die Seinen überraſcht Während er den
Mund zu einem Lächeln verzog machten ſich zwei Reihen
ſchöner Zähne bemerkbar welche den Neid der vornehmſten
Dame erweckt hätten Von gleicher Tadelloſigkeit erwies
ſich auch die Friſur des Haares in der Mitte geſcheitelt
und in u Glanz getaucht der die Flächen zu beiden
Seiten wie lackirt erſcheinen ließ Es war als wollte dieſer
Bauernkopf nachdem man ihn vier Jahre lang gedrillt hatte
gleich bei ſeiner Heimkehr durch ſorgfältige Bürſtenſtriche
den Beweis für die erlangte Kultur erbringen Und auch
die Reitgerte die er in der Hand hielt trug dazu bei ihm
eine gewiſſe Koketterie zu verleihen der er ſich bewußt zu
ſein ſchien denn die Spitze der Peitſche ſenkte ſich bei ſeinen
Verbeugungen nach allen Seiten

Guten Abend Tante Guten Abend Marie Wie
geht s Dir Ach da iſt ja auch Aennchen Biſt Du
ſchön groß geworden

Fortwährend ſeine weißen pirr zeigend ging er lächelnd
und kopfnickend um die Tafel herum Aber die Jüngſte
war die Einzige die ſich erhob und ihre Hand in die ſeinige
legte Eine halbe Minute lang blickten ſie ſich freundlich
in die Augen wie zwei Menſchen die ſich über ihr Wieder
ſehen aufrichtig freuen und ſich am liebſten um den Hals

ordentlichen Lehrerin von 150 Mark eines Hilfslehrers und einer
Hilfslehrerin von 100 Mark Der Penſionsbeitrag des
Staates wird von 600 auf 1000 Mark erhöht Der Staat zahlt
auch den Mindeſtbetrag der den Lehrern und Lehrerinnen geſetzlich
zuſtehenden Alterszulagen Endlich werden im Falle nach
gewieſenen Unvermögens der Gemeinden zur Aufbringung der
Volksſchullaſten denſelben in den Greuzen der durch den Staats
haushalt bereit geſtellten Mittel Ergänzungszuſchüſſe gewährtDas Geſetz ſoll mit dem 1 April 1892 in gaſt treten und von

Abend machte mehrere ungeſchickte Verbeugungen wollte

da ab auch die Zahlung des Schulgeldes in allen Volks
ſchulen in Fortfall gelangen

Die Arbeiterſchutzkommiſſion des Reichstages
genehmigte die Beſtimmungen über die Arbeitsordnung

Die Novelle zum Huene ſchen Ueberweiſungs
eſetz beſtimmt daß der gemäß dieſes Geſetzes den Communalver
änden zu überweiſende Betrag von den aus landwirthſchaft

lichen Zöllen eingehenden Summen für die Etatsjahre 1890/91
und 1891/92 um je 10 Millionen gekürzt wird die zur
Unterſtützung von Gemeinden Gutsbezirken Schulverbänden bei
Volksſchulbauten zur BVerfügnng geſtellt werden ſollen

Die Steuergeſetze ſollen nach vorläufiger Annahme
in Abgeordnetenkreiſen an zwei Kommiſſionen nicht an eine
einzige überwieſen werden Der Gewerbeſteuerentwurf
ſoll nämlich einer beſonderen kleineren De
gehen alle übrigen Steuergeſetze dagegen einer 28 Mitgli
ſtarken Kommiſſion

Wie die Berliner Politiſchen Nachrichten hören
ſind die Vorbereitungen für das Jnkrafttreten des Jn
validitäts und Altersverſicherung sgeſetzes im deutſchen
Reiche ſo weit gediehen daß dem Erlaß der kaiſerlichen Ver
ordnung durch welche das Geſetz zum 1 Januar 1891 in Kraft
geſetzt wird demnächſt entgegengeſehen werden kann Der Ent
wurf der Verordnung iſt bereits dem Bundesrath zu
gegangen ebenſo der Entwurf einer Verordnung über die Formen
des Verfahrens und des Geſchäftsganges des Reichsverſicherungs
amtes in Angelegenheit der Jnvaliditäts und Altersverſicherung

Die vielbeſprochene Frage der maritimen Be
feſtigung von Helgoland dürfte in irre ihrer Löſung
näher gebracht werden wie verlautet iſt eine Marinekommiſſion
eingeſetzt worden welche ſich nach der Juſel begeben ſoll um dort
an Ort und Stelle Erhebungen und Unterſnuchungen anzuſtellen

Görlitz 14 November Die Stadtverordneten bewilligten
dem Magiſtratsantrage gemäß 40000 M für die Oberlauſitzer
Ruhmeshalle

Hamburg 14 November Unter dem Vorſitz Hanſe
manns Berlin fand hier die Begründung der Kaiſer
Wilhelmsland Plantagen Geſellſchaft ſtatt Heute
fand das Nachſpiel der Steinſtraßenunruhen ſtatt Das
hieſige Landgericht verurtheilte dreizehn Angeklagte meiſtens
jugendliche Arbeiter zu Gefängnißſtrafen von 1 bis 12
Monaten

Stuttgart 14 November Edmund Miller und Curt
Abel beide wegen ihrer gewiſſe militäriſche Verhältniſſe beleuch
tenden Broſchüren viel genannt werden vom 1 Januar des Jahres
1891 ab eine Monatsſchrift Das Deutſche Reich heraus
geben die der Reform auf allen Gebieten des öffentlichen Lebens
gewidmet ſein ſoll

OeſterreichUngarn
Wien 14 November Die Erzherzogin Marie

Valerie die jüngſte Tochter des Kaiſers welche an den Maſern
erkrankt war iſt wiederhergeſtellt Graf Kalnokhy wird erſt
Ende November wieder in Wien eintreffen Sein Urlaub iſt
auf 14 Tage verlängert Der ungariſche Reichstag
hat alle Hauptpoſitionen des Budgets unverändert ange
nommen

Schweiz
Bern 14 November Der Bundesrath hat eine Kon

ferenz zwiſchen den Parteien im Kanton Teſſin herbeigeführt
um eine Einigung über die Verfaſſungsreviſion 7 ermöglichen
aber auch diesmal war das Reſultat gleich Null Haben ſich
die Unverſöhnlichen nicht bis Ende November eines Beſſeren
beſonnen fo ſoll die Bundesverſammlung bindende Be
ſchlüſſe faſſen

Jtalien
Rom 14 November Die königliche Familie iſt von

Monza Crispi von Palermo hierher zurückgekehrt

fallen möchten Mas war aus dieſem Vetter Fritz geworden
ſeitdem ſie ſich mit ihm hinten im Garten herumgetollt und
ſich oft über ſeine Sommerſproſſen und abſtehenden Ohren
luſtig gemacht hatte

Henriette war blaß geworden und Marie zitterte vor
Schreck an allen Gliedern Daß dieſe Ankunft gerade heute
ſtattfinden mußte und daß der Alte ſich nicht geſcheut hatte
dieſen Verwandten in der Uniform eines gewöhnlichen Sol
daten vor die Augen des Majors zu bringen Das ganze
Zimmer hatte ſich mit dem ſtockigen Geruch des Regens ge
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rungsfrenndliche Arbeiter Wahlverſammlung um dieſelbe
zu ſtören Es entſtand ein Handgemenge in welchem ein Anarchiſ
einen Revolverſchuß abfeuerte der jedoch Niemanden verwundete
Zwei Anarchiſten wurden verhaftet

Frankreich
Paris 14 November Wie verſchiedene Morgenblätter

melden iſt der Großherzog von Mecklenburg Schwerin
geſtern an Bord der Yacht Conqueror in Cannes eingetroffen

An der heutigen Galatafel zu Ehren des Kronprinzen
und der Kronprinzeſſin von Dänemark beim Präſidente
Carnot im Elyſése nahmen der ruſſiſche Botſchafter Baro
Morenheim und deſſen Gemahlin theil Die Abgg Dérou
lède und Laguerre welche auf belgiſchem Boden ſich duellirer
wollten aber nur ein paar Löcher in die Luft ſchoſſen ſind vor
belgiſchen Gensdarmen feſtgenommen und in das Gefängnif
von Charleroi gebracht Nach Gerichtsſpruch werden e pey
Schub über die Grenze gebracht Jn der Deputirten
kammer riefen heute bei der Etatsberathung die Boulangiſter
Zänkereien hervor Der Zwiſchenfall war aber bald vorüber
In Calais iſt ein norwegiſcher Offizier wegen Jnſubor
dination verhaftet

Belgien
Brüſſel 14 November Mehrere höhere Beamte des

Kongoſtaates welche 1888 im oberen Kongogebiet weilten
beſtätigen Stanleys Angaben über die unglaublichen Roh
heiten Barttelots und Jameſons

Großbritaunien
London 14 November Die Times beginnt im Auf

trage Stanleys die Veröffentlichung authentiſcher Schrift
ſtücke über die Brutalitäten des Majors Barttelot und ſeine
Begleiter während der Emin Paſcha Expedition Das Burear
Reuter erfährt das auf ſechs Monate abgeſchloſſene engliſch
portugieſiſche Abkommen ſei heute in London ausgefertigt

Nach einer r hieſigen Standard aus Paris
hat Lord Salisburhy kürzlich die Forderung betr Neufundlant
der franzöſiſchen Regierung vorgelegt allein letztere habe dieſelb
zurückgewieſen Waddington habe dann am 6 d Mts Gegen
vorſchläge gemacht und Salisbury verſprochen in acht Tagen ein
Antwort zu geben doch ſei dieſelbe noch nicht eingetroffen

Portugal
Liſſabon 14 November Studirende der Univerſitä

Coimbra veröffentlichten einen mit 121 Unterſchriften verſehener
republikaniſchen Aufruf Die hier erwarteten von Braſilier
kommenden Freiwilligen welche ihre Dienſte für die portu
gieſiſchen Beſitzungen in Oſt afrika angeboten haben werden zu
nächſt in den hieſigen Kaſernen untergebracht und dann von hier
aus eingeſchifft um auf der Hochebene von Moſſamedes eine
militäriſche Kolonie zu bilden

RNußland
Petersburg 14 November Die Petersburger Zeitungen

begrüßen die jüngſte preußiſche Thronrede als neues Zeichen
des geſicherten Frieden s Die Nowoje Wremja benutzt
die Gelegenheit um nochmals die perſönlichen Verdienſte
des deutſchen Kaiſers um die Wahrung des Friedens hervor
zuheben Andere geben ihrer Sympathie für die in Ausſicht ge
nommene Reformgeſetzgebung Ausdruck

Amerika
New York 14 November Nach Berichten über den in

der centralamerikaniſchen Republik Honduras ansgebrocheuen
Bürgerkrieg hat der Präſident Bogram ſeine Streitkräfte
organiſirt und belagert den Jnſurgentenführer Sanchez in der
Hauptſtadt Die übrigen Staaten verhalten ſich neutral

Preußiſcher Landtag
Herrenhaus
Dritte Sitzung

Originalbericht des General Anzeiger

H Berlin 14 November
11 Uhr Das neu eingetretene Mitglied Herr von Bredow

Zapel wird vereidigt Einige kleinere Geſetz Entwürfe werden an die
betreffende Kommiſſion verwieſen Ueber die geſchäftliche Behandlung
der dem Abgeordnetenhauſe zugegangenen Reformgeſetze entſpinnt
ſich eine Geſchäftsordnungs Debatte

Der Präſident und Herr von Kleiſt Retzow empfehlen eine
Diskuſſion bei der erſten Leſung während Graf Brühl das alte
Verfahren beibehalten will wonach die Diskuſſion erſt bei der zweiten
Leſung ſtattfinden ſoll Herr von Kleiſt bedauerte lebhaft daß die
Landgemeinde Ordnung nicht zuerſt dem Herrenhauſe ſondern
dem Abgeordnetenhauſe zugegangen ſei Das Haus entſcheidet nach dem

z2

keit die er heuchelte war bewundernswerth Nichts an ihm
verrieth die innere Genugthuung die er darüber empfand
dieſe allgemeine Verlegenheit heraufbeſchworen zu haben
Das war der Anfang der Rache für Wilmersdorf Nun
wollte er getroſt zuſehen wie ſeine Gegner ſich benehmen würdenFritz war fort in die Höhe geſchnellt Die Hände
gegen die Hoſennaht gelegt blickte er in militäriſcher Hal
tung zu Hugo hinüber Herr Lieutenant von Heckenſtett
von der zweiten Schwadron wenn ich fragen darf Herr
Lieutenant kennen mich wohl nicht mehr Ganz gegen jede

füllt der ſeinen Kleidern anhaftete Beide warfen dem Alten militäriſche Disziplin lachte er ihn wohlgefällig an
einen Blick zu der alles das enthielt was ſie aus Rückſicht
auf den Beſuch verſchweigen mußten
Dummheiten in denen er manchmal ſo groß war wie Hen
riette behauptete

Der Major hatte Meſſer und Gabel ſinken laſſen ebenſo
ſeine Frau Hugo aber hatte ſich den Mund mit der Ser
viette gewiſcht und das Pincenez der Naſe gtihet Aber
das ſind ja Deine Ulanen flüſterte ihm endlich der Major
zu Sein Sohn nickte und betrachtete dann nach wie vor
das Geſicht des Gefreiten Dann herrſchte einige Minuten
lang das Schweigen von Menſchen die ſämmtlich die Empfin
dung haben in eine unangenehme Situation gerathen zu ſein

So ſetz Dich doch ſagte Köppke endlich Du wirſt
Junge haben Pſt Theodor das Mädchen ſoll no
ein Beſteck bringen Dann fiel ihm etwas ein Aber i
habe ja ganz e das iſt der Herr Major Baron
von Heckenſtett nebſt Gemahlin und hier ſein Sohn

Ah Jahn wenn ich nicht irre Teufel ſind Sie es
Das war eine ſeiner wirklich Behalten Sie nur Platz ſchnarrte ihm Hugo in

erſichtlicher Verlegenheit entgegen
bekannt vor

Ei Du kennſt den Herrn Lieutenant ſchon warf
Köppke ein indem er ſich wieder an die Arbeit des Eſſens
machte

Nun freilich Onkel Jch

Kamen mir doch gleich

Fritz lachte vergnügt auf
war ja ein Jahr lang der Burſche des Herrn Lieutenants
ſagte er dann mit großer Treuherzigkeit und der Unter
würfigkeit eines Menſchen der noch zu ſehr Soldat iſt um
ſeinen früheren Vorgeſetzten nicht zu reſpektiren

Zum erſten Mal blickte Köppke mit ungeheucheltem Er
ſtaunen auf Das iſt ja ein merkwürdiges Zuſammen
treffen ſagte er etwas verdutzt Sich ſofort aber wieder
faſſend fügte er hinzu Dann wollen wir einmal auf das
Wiederſehen anſtoßen Proſit Herr Lieutenant auf Dein

der Bräutigam von Marie Der Herr hat auch bei den
mar en als Lieutenant

topfte ſich die Serviette noch tiefer zwiſchen Hals

Wohl Fritz
W ieſem ws erhob ſich der Major und bat um

die Erlaubniß ſich mit ſeiner Frau empfehlen zu dürfen
und Kragen und goß ohne die Augen zu erheben ſeinem Sie ſeien Gewohnheitsmenſchen und e ſtets vor zehn
Neffen ein Glas Wein ein Um ſeine undwinkel lagerte Uhr zu Hauſe zu ſein Jeder Blutstropfen war aus
derſelbe fürchterliche geheime Spott den er bereits einmal ſeinem Antlitz gewichen Aber um alles Auffällige zu vermeidendem Major gegenüber hervorgekehrt hatte Die Gleichgiltig bat er ſeinen Sohn ſich an ihren Aufbruch igt zu kehren
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Sonntag
rſchlage des Präſidenten Zu Ehren des Grafen Mollte nſſen h Hart nse das Präſidium die Gade e e ge

on daun Sie gen ſich die Mitglieder auf Anregung des Präſi

Nächſte Sitzung un beſtimmt

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 15 November
Auszeichnung Dem Paſtor emer Lomma ierſelbisher zu eeſenſtedt im Mansfelder Seekreiſe und en er

Oberlehrer Dr Richter am Realgymnaſium der Francke ſchen Stif
tungen iſt der Rothe AdlerOrden vierter Klaſſe verliehen worden

Augenklinik Herr Profeſſor Gräfe der berühmte Lehrer der
Augenheiltunde an unſerer Univerſität giebt die von ihm ſeit 1859 ge

Privatklinik für Augenkranke auf ſeinem akademiſchen Lehramte
der hochgeſchätzte Gelehrte nachdem ſich ſeine Geſundheit wieder

mehr befeſtigt erfreulicherweiſe indeß wieder vorſtehen
Die Volkszählung ſteht vor der Thür und beſchäftigt ſchon

jeht in ſehr hohem Maße die betreffenden Behörden Da giebt es
geheuer viel zu thun um das große alleehe en Cung iſt keine Kleinigkeit Sie macht Wochen vor dem Tader Zahlung und Monate nach demſelben noch eine Heidenarbeit u

es gehören tauſende fleißiger Hände dazu in allen den ſtatiſtiſchen
Büreaus Gemeindeämtern Deutſchlands um das ungeheuere Material
zu bewältigen Darum aber ſoll das e Werk trefflich gelingen
muß die Allgemeinheit ſich deſſen bewußt ſein daß es gilt an einem
gemeinnützigen Werke mit zu arbeiten Es muß Jeder helfen das ge
waltige Unternehmen einer deutſchen Volkszählung zu Stande zu bringen
Da müſſen nicht nur zahlreiche uneigennützige Männer bereit ſeimn am
n der Zählung als Zähler ihre Kräfte der Allgemeinheit widmen

nnen nein es muß Jedermann ſich deſſen bewußt ſein daß die

Solch eine allgemeine n

Vollsgählung ein gemeinnütziges Werk iſt Daß ſich in jeder Sta
Männer finden welche als Zähler dienen wollen i ja ſicher S
aber überall in den Volkskreiſen die genügende Bereitwilligkeit vor

den iſt dieſen Zählern das Geſchäft leicht zu machen und die großen
ählbogen in bereitwilliger Weiſe auszufüllen den Zählern auf alle

wen willig Stand zu halten und Antwort zu geben das iſt frag
und halten daher eine Mahnung nach dieſer Richtung wohl

am Platze Jn Volkskreiſen ſieht man jedem Fragebogen mit einer
ewiſſen Antipathie entgegen Was wird das wieder koſten ſo fragt
ich der Mann aus dem Volke wenn er auf einem Fragebogen alle
Da ſeiner Familie angeben ſoll Das giebt gewiß wieder neue

teuern So denkt er ſich und die Folge davon iſt daß manche
Rubrik in dem Fragebogen ungenau ausgefüllt wird daß man am
Zähltage dem Zähler nur halbe Antworten giebt und das ſo große
Werk hintangehalten wird Es kann daher nicht eindringlich genug
gemahnt werden daß man von allen Seiten dem gemeinnützigen Unter
nehmen Bereitwilligkeit entgegenbringt Mit den Steuerliſten haben
dieſe Fragebogen durchaus nichts gemeinſam fülle daher mit
got Gewiſ enhaftigkeit die Zählkarten aus und wo ihm das rechte

ändniß für die zwar klar geſtellten Fragen fehlt gebe er den
Zählern offen und gern Auskunft Dieſe Herren Zähler aber mögen
vor den Mühen die es ja bei der Arbeit geben wird nicht zurück
ſchrecken Für jeden einzelnen Zähler iſt ja die Arbeit nicht ſo groß
daß er ſie nicht gut bewältigen könnte und es gilt einer guten Sachel

d Fahneneid Heute Vormittag 10 Uhr leiſteten die neu einge
ſtellten Rekruten in der Marktkirche den Fahneneid Eine Kom
vagnie brachte eine Bataillonsfahne zur Kirche Die Rede hielt der
Garniſonspfarrer Herr Archidiakonus Pfanne

Stiftungsfeſt Der unter der Leitung des Muſik und Geſang
lehrers Herrn E Rottmann ſtehende Männerchor Harmonie zuTrotha feierte am Donnerstag im Kaffeegarten daſelbſt ſein 6 St

d Das Concert in welchem auch die Regimentskapelle mit
wirkte wurde eröffnet durch einen von Herrn Lehrer V verfaßten und
geſprochenen Prolog Sämmttiche Chor und SoloNummern ſowie
auch ein von Herrn Concertmeiſter geſpieltes Violinſolo fanden leb
hafteſten Beifall An das Concert ſchloß ſich eine Ballfeſtlichkeit

Antiſemiten Am 24 November Abends 8 Uhr findet im
Prinz Carl eine antiſemitiſche Verſammlung ſtatt in welcher der

antiſemitiſche Reichstagsabgeordnete Herr Zimmermann einen Vor
trag halten wird über Das Handwerk und das Judenthum Zutritt
iſt nur Sern Eintrittskarte tattet

d Der konſervative Verein für Halle und den Saalkreis
hielt geſtern Abend unter Vorſitz des Herrn Eiſenbahnſekretär Mittag
in Freybergs Garten eine Wanderverſammlung des dritten Bezirks
ab Herr Pfarrer Wern er Hohenthurm ſprach über Das moderne

z ä und die ſoziale Frage Von der Demiſſion
töckers ausgehend die vielfach mit Jubel aufgenommen worden

ſei und die fernere Unſchädlichkeit des Mannes bedeute beleuchtete der
Redner die Schädlichkeit des W enthig durch deſſen Einfluß auf die
Preſſe den kapitaliſtiſchen Druck auf den Handwerkerſtand und das
Ausbeuterſyſtem durch Errichtung von Abſchlags reſp Abſchlachtungs
Geſchäften Wanderlagern 2c die dominirende Stellung an der Vörſe
und die dadurch ſchädlich werdende Einwirkung auf die Volkswohlfahrt
Mit ſtatiſtiſch feſtgeſtellten Zahlen wies Redner nach in welcher erheb
lichen Höhe das Judenthum bei betrügeriſchen Bankerotten Meineiden
Urkundenfälſchungen c betheiligt ſei Nicht der jüdiſche Glaube als
ſolcher ſolle bekämpft werden ſondern lediglich die materielle und
unſolide Geſchäftspraxis des modernen Judenthums bei den meiſten
ſeiner Anhänger ſei der Glaube die Spekulation der Gott
der Mammon und die Seeligkeit das goldene Kalb Vielfach
ſeien die Beſtrebungen der Juden identiſch mit denen der
Sozialdemokratie und alle in erſteren ſich breit machenden

en die dem deutſchen Volke den Lebensnerv zerſetzen wollen an

Man konnte nichts dagegen machen Alle aber außer
Fritz ahnten weshalb das Ehepaar ſich ſo plötzlich verab
ſchiedete Hugo begleitete Beide bis zum Wagen der ſie
nach Hauſe bringen ſollte Als er zurückkehrte fand er
nur die beiden Schweſtern vor die ſich lebhaft um etwas
ſtritten Henriette hatte dieſe Gelegenheit benutzt um ihrer
verhaltenen Wuth die Zügel ſchießen und ihren Neffen im
Zimmer Theodors ſpeiſen zu laſſen Köppke hatte dagegen
lebhafte Einwendungen gemacht und war ihr gefolgt Nach
fünf Minuten tauchten ſie wieder auf mit Geſichtern die
auf nichts Gutes ſchließen ließen

Aber wo iſt er denn geblieben So holen Sie ihn
doch wieder her Meinetwegen brauchen Sie ihn nicht zu

ernen ſagte Heckenſtett in einem Anfall guter Laune
Er war von jeher ein braver Junge das muß ich ſagen

Die Uniform hatte ſeltſame Erinnerungen in ihm erweckt
die noch durch das Gefühl alter Kameradſchaft verſtärkt
wurden Uebrigens wurde die Neugierde mächtig in ihm
rege Wie mochte es jetzt da unten ausſehen in dieſem
Reſte in dem er ſo manche glückliche Stunde verlebt hatte
Köppke blickte ihn zuerſt mißtrauiſch an ging dann aber
um ſeinen Neffen zu holen Als er wieder ſichtbar wurde
kam er allein

Denken Sie daß der kommt Er will nicht Er meint
daß die Ulanen ſich nur einmal ſchlagen laſſen Ja in
dem ſteckt Race der iſt gerade wie ſeine Mutter Nun
denn ein andermal Proſit Herr Baron

Hugo verabſchiedete ſich ebenfalls bald Nachdem auch
Mutter und Töchter ſich zurückgezogen hatten konnte man
Köppke und ſeinen Neffen noch lange beiſammen ſehen Auch
Theodor bekam die Erlaubniß ein Gläschen mittrinken zu
dürfen Dieſer Fritz Jahn wie indelligent er geworden
war und was für luſtige Dinge er aus ſeinem und ſeines
Lieutenants Soldateuleben erzählen konnte
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die Oeffentlichkeit zu ziehen und ihnen Einhalt zu gebieten das habe
den Antiſemitismus wohlberechtigt an die Bildfläche gerufen
Es müſſe dahin gewirkt werden daß der Jude nicht in autoritative

Stellungen Richter Lehrer u ſ hineinkomme wo er ſeinen terro
riſirenden Einfluß geltend zu machen im Stande ſei Man ſolle
der jüdiſchen Geſchäftspraxis öffentlich mehr auf den Leib rücken ſo
dieſelbe beſſern helfen andernfalls verdrängen Bei der Diskuſſion
verſuchte ein Redner die jüdiſchen Geſchäftsleute in Schutz zu nehmen
und glaubte daß man die Jndenfrage unter Berückſichtigung desWahl pruches der Hohenzollern Sunm enique und Ein Jeder ſoll
nach ſeiner Fagon ſelig werden ruhen laſſen ſolle Dieſer Stellung
nahme wurde vielfach widerſtritten Ein anderer Redner meinte daß

frage am beſten durch Ausnahmegeſetze zu löſen ſei JmUebrigen erkannte die Verſammlung den Khkiſ emitismus als

eine berechtigte Nothwendigkeit zur Erhaltung der deutſchen
Volkeswohlfahrt an ſie will in ihm nicht den Glauben und die Perſon
des Juden bekämpft wiſſen ſondern das terroriſtiſche Ausbeutungs
Syſtem deſſelben Die Verſammlung beſchloß dem Vorkämpfer des
Antiſemitismus dem ehem Hofprediger Stöcker folgendes Tele

ramm zu ſenden Die in Freybergs Garten tagende zahlreich
eſuchte Verſammlung des konſervativen Vereins für Halle aS und

den Saalkreis ſendet einem begeiſtert aufgenommenen Tr
des Herrn Paſtor Werner über das moderne Judenthum und die
ſoziale Frage dem Bannerträger in Königstreue des Chriſtenthums
und der Sozialreform begeiſterten Gruß Mit einem Hoch auf den
Kaiſer wurde die Verſammlung geſchloſſen

Prüfung auf Schlagfertigkeit Heute Vormittag 11 Uhr
wurde die Feuerwehr durch den Feuermelder alarmirt und rückte
nach 1 Minute nach der Brandſtelle ab Wie wir hören ſollen

ren von außerhalb ſo Herr Oberbürgermeiſter Schneider Erfurt
er ſein um die Schlagfertigkeit derſelben zu prüfen

Brand Vorgeſtern Vormittag fand in einem Verkaufslokal im
Grundſtück Leipzigerſtraße Nr 31 ein kleiner Brand ſtatt der dadurch
herbeigeführt war daß jedenfalls aus dem nicht dicht verſchloſſenen
Füllofen durch den Luftzug einige Funken herausgeflogen ſind die in
der Nähe hängende Hand und Wiſchtücher entzündet hatten Der
Brand wurde bald gelöſcht

Geſtohlene Gegenſtände Ein Theil des Jnhalts des aus
dem Gaſthofe zur Stadt Berlin Ende voriger Woche einem Reiſenden
eines Zſchopauer Handlungshauſes geſtohlenen Koffers iſt in einem

zeug Stück am Dienstag Morgen im Hofe des Grundſtücks
Eichendorffſtraße 33 in Giebichenſtein vorgefunden worden wohin die
Sachen augenſcheinlich von der Straße aus über die Umfriedigungs
a Ppworfen worden ſind Hoffentlich gelingt noch die Ermittelung

r Diebe
Unverbeſſerlich Die bereits wegen Diebſtahls vorbeſtrafte

unverehel P aus Giebichenſtein hat neulich gelegentlich ihrer Anweſen
heit in der Wohnung der ſchleſiſchen Arbeiterinnen auf dortiger Do
mäne eine Parthie Kleidungsſtücke entwendet und iſt damit ver
ſchwunden Jhre Spur iſt indeß entdeckt und dürfte ſie der wohl
verdienten Strafe nicht entgehen

B Unfall Am Mittwoch war der Gutsbeſitzer Z in Wurp bei
Niemberg in der Nähe des Dorfes mit Ackerarbeit beſchäftigt Bei
einem der Ackerpferde löſte ſich während der Arbeit das Kummetſchloß
infolge deſſen das Pferd ſeiner Feſſeln entledigt wurde Um nun das
Thier nicht entlaufen zu laſſen ſprang Z vor das Geſpann Da die
Thiere unruhig wurden und ſich bäumten kam der Führer deſſelben
zu Falle Unter die Faß der Pferde gerathen erhielt 3 einen Huf
tritt in die Seite wodurch ein Rippenbruch herbeigeführt wurde ohne
daß es der Verunglückte gemerkt denn er fuhr bald nach dem Unfall
nach Halle wo er ärztliche Hülfe in Anſpruch nahm Hier erſt wurde
der Rippenbruch konſtatirt

Telegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des General Auzeiger

Madrid 15 November 8 Uhr 23 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die republikaniſchen
Vereine und Studenten Verbindungen feiern hente den Jahrestag
der Proklamation des Republik in Braſilien Die Polizei

unterſagte alle Straßen Kundgebungen
N Liſſabon 15 Noveniber 7 Uhr 12 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Das Dekret der
freien Schifffahrt auf dem Zambeſi und Schire wird heute
veröffentlicht Eine lange Auseinanderſetzung der Motive geht
dem Dekret vorauf

L Paris 15 November 8 Uhr 32 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Budget
Kommiſſion hat mit 16 gegen 1 Stimme den Regierungs
Entwurf bezüglich des Jndo chineſiſchen Budgets an
genommen

v E Amſterdam 15 November 10 Uhr 35 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Avond

poſt berichtet über den Zuſtand des Königs daß die Kräfte
weiter langſam abnehmen Die Ernährung ſei jedoch noch
ſehr befriedigend Wenn keine Komplikation hinzutrete dann ſei
keine augenblickliche Lebensgefahr zu fürchten

P London 15 November 9 Uhr Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Auf dem atlantiſchen
Ozean herrſcht furchtbares Unwetter man befürchtet
neue Schiffsunfälle

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau

W B London 15 November 8 Uhr 25 Min Vorm Frau
Jameſon veröffentlicht ein Schreiben Jameſons vom Auguſt
1888 an das Emin Komitee zur Rechtfertigung gegen die An
ſchuldigungen des Dolmetſchers Farran Jameſon habe dem
zufolge nicht gewußt daß die Taſchentücher von denen bei der
Erwerbung der hingeſchlachteten Sklavin die Rede iſt zum An
kauf eines Negermädchens verwendet würden Die Aufnahme
der Skizzen über die Tödtung des Mädchens habe Jameſon erſt
am Abend des Tages vorgenommen Ferner veröffentlicht
Frau Jameſon Farrans Zurücknahme ſeiner Anſchuldigungen

Prof Koch s Heilmethode
Hamburg 14 November Der Direktor des hieſigenKrankenhauſes Profeſ ſor Kaſt unterhandelt in Berlin daß in

einer Woche die an Tuberkuloſe Erkrankten des Hamburger
Krankenhauſes hier mit dem Koch ſchen Verfahren behandelt werden

dürften Später ſoll der Jmpfſtoff im hieſigen neuen
bakteriologiſchen Laboratorium hergeſtellt werden

Wien 14 November Profeſſor Nothnagel unterbrach
ſeinen heutigen kliniſchen Vortrag um eine begeiſterte Lob
rede auf Koch zu halten deſſen Entdeckungen zu den groß
artigſten Leiſtungen unſeres Jahrhunderts auf mediziniſchem
Gebiete gehörten Auch Prof Billroth rühmte in ſeiner
heutigen Vorleſung Geh Rath Kochs Verfah ren und fügte
hinzu daß ſich durch die Entdeckung Kochs eine ungeahnte Ausſicht
eröffne alle Zweige der Medizin würden von dieſer geniglen Ent
deckung Vortheile erlangen Die Wiener mediziniſche
Wochenſchrift veröffentlichte in einer Sonderbeilage den

n des Kochſchen Aufſatzes
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Leipzig 14 November Der ſeit einigen Tagen vermißte

Kanfmann Rößler wurde heute Nachmittag im Gehölze von
Großzſchocher von zwei Holzweibern an einem Baume erhängt
aufgefunden

Altenburg 14 November Auf dem Platze wo Kaiſer
Wilhelm bei ſeinem hieſigen Beſuche die Huldigung der Alten
burger Bevölkerung annahm wurde heute auf Befehl des Herzogs
eine Eiche zur bleibenden Erinnerung an jenen Tag gepflanzt

Vreslan 14 November Bei der heutigen Stadtraths
wahl der dritten Abtheilung ſiegte die Liſte der Freien Ver
einigung an welcher auch das Centrum betheiligt iſt gegen die
DeutſchFreiſinnigen

Unter Radikalen und Sozialiſten
Rom 14 November Jn einer Wahlverſammlung

in Ravenna entſtand ein blutiges Hand gemenge zwiſchen
Radikalen und Sozialiſten Mehrere Revolverſchüſſe wurden bei
demſelben abgefeuert Eine Perſon wurde getödtet 12 ver
wundet darunter mehrere ſchwer

Belgrad 14 November Der Orientexpreßzug iſt
bei Neuſatz entgleiſt angeblich ſind 18 Perſonen getödtet
oder verwundet

Kirchliche Nanhridhten
Am 24 Sonntage nach Trinitatis predigen

Zu U L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Sup D Förſter
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Herr
cand theol Naucke

Kapelle des Nordfriedhofes Nachm 2 Uhr Herr Diak Grüneiſen
Gertraudenkapelle Montag den 17 November Abends 6 Uhr

Bibelſtunde Herr Archidiak Pfanne
Verſammlung konfirmirter Töchter Nachmittags 3 Uhr im Kon

firmandenzimmer bei Herrn Diakonus Grüneiſen
St Ulrich Vorm ,9 Uhr Kindergottesdienſt in der Bürger

ſchule Charlottenſtraße Herr Diakonus Richter Vorm 10 Uhr Herr
Oberprediger Sickel Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der
Kirche Herr Diak Richter Abends 6 Uhr Herr Oberd Wächtler

Schmiedſtraße 17 Abends 6 Uhr Herr Hilfspr Dr Franke
Diemitz Vorm 9 Uhr Herr Oberdiak Wächtler
St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietſchmann

Nachm 18 Uhr Kindergottesdienſt Herr Oberprediger Saran
Abends 6 Uhr Derſelbe

S Vorm 88 Uhr Herr Diak Nietſchmann
omkirche Vorm 10 Uhr Herr Konſ Rath Göbel Nachm

11 Uhr Kindergottesdienſt Herr Domprediger Albertz Abends
6 Uhr Herr Domprediger Beelitz

Verſammlung der konfirmirten Töchter Nachm 3 Uhr bei Herrn
Domprediger Albertz

Tholuck ſcher Kindergottesdienſt Mittelſtraße 10 Vorm 89 Uhr
Neumarktkirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor D Hoffmann

Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Jordan Abends
5 Uhr Herr Paſtor em Anſorge

St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Knuth Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Herr Hilfspred Graßhoff

Freitag den 21 November Abends 8 Uhr Bibelſtunde Herr Vikar
eckerv Sonnabend den 22 November Abends 6 Uhr liturg Gottesdienſt

unter Mitwirkung des kirchl Geſangvereins Herr Paſtor Knuth
Städtiſches Siechenhaus Vormittags 9 Uhr Herr Hilfs

prediger Graßhoff
poſtoliſche Gemeinde Vorm 10 Uhr Hauptgottesdienſt

Nachm 3 Uhr Predigt und um 4 Uhr liturg Gottesdienſt
Katholiſche Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe Früh 8 Uhr

zweite heil Meſſe Vorm 9 Uhr Hochamt und Predigt Nachm
2 m Chriſtenlehre und Andacht

iebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Leſſing Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt Derſelbe Abends 6 Uhr Herr Paſtor
Meltzer Amtswoche Herr Paſtor Leſſing

Sonntag Abends 10 Uhr Verſammlung des evangel Männer
und Jünglingsvereins im Vereinszimmer des Herrn Paſtor Leſſing
Gäſte ſind jederzeit willkommen

Patentſchau
Mitgetheilt durch das Patentbureau von Otto Wolff in Dresden

Eine Einrichtung zur Beleuchtung von Zeichenſälen Ateliers c
durch elektriſches Bogenlicht bildet den Gegenſtand eines Herrn K
Hrabowski in Berlin unter Nr 53212 ertheilten Patentes Der Zweck
dieſer Einrichtung iſt es die hauptſächlich nach unten wirkenden Licht
ſtrahlen gleichmäßig zu vertheilen um eine dem Tageslichte ähnliche
Beleuchtung zu erzielen Es kommen zwei ſchräg zur Zimmerdecke
angeordnete greichmäßig geformte aber verſchieden große Reflektoren
zur Anwendung von denen der kleinere um etwa ſeines Durch
meſſers nach oben excentriſch zu dem größeren aufgehängt iſt und in
ſeinem oberen Theile aus ſtärker transparentem Material hergeſtellt iſt
als in ſeinem unteren Theile

Der Fahrradſchlitten der Herren C O Hackbeil in Limbach
und R Plänitz in Kändler D R P 43826 iſt mit zwei feſten
Gleitkufen und einer vom Fahrer einſtellbaren Lenkkufe ausgeſtattet
und wird mittelſt Schaufelräder betrieben welche je nachdem die Fahr
bahn aus Eis oder Schnee hl höher und tiefer eingeſtellt werden
können Der Antrieb der Schaufelräder erfolgt in der bei Fahrrädern
üblichen Weiſe durch Pedale und Kettenüberſetzung

Eine Vorrichtung an ſelbſtthätigen Verkäufern durch
welche der Rand des eingeworfenen Geldſtückes geprüft wird wurde
Herrn C Kobrow in Hamburg unter Nr 53830 patentirt Durch
eine am Ende der Einwurfsrinne angebrachte aufwärts gebogene Feder
wird der Münze wenn ihr Rand ausgeprägt alſo rauh iſt ein ſolcher
Reibungswiderſtand entgegengeſetzt daß dieſelbe vor einer Scheidewand
abfällt und zur Bethätigung des Verkaufsmechanismus wirkſam wird
Die mit glattem Rand verſehene Münze oder Scheibe dagegen ſchießt
wegen des geringeren ihr entgegenwirkenden Widerſtandes über die
Scheidewand hinweg und kann auf den Mechanismus des Automaten
keine Wirkung ausüben

Abonnenten des General Anzeiger ertheilt oas obige Bureau freie
Auskunft über Patent Marken und Muſterſchutz

WMarktbericht
Sonnabend den 15 November

Eier pro Mandel 2 MkButter pro Pfund 1,20 1,80
Kartoffeln pro 5 Liter 030 rMohrrüben pro Mandel 0,15 0,20
Kohlrabi pro Mandel 0,35 0,40
Wirſingkohl pro Mandel 0,70 x
Weißkohl pro Mandel 0,80 1,00
Rothkohl pro Stück 0,10 0,15
Blumenkohl pro Stück 0 80 0,40
Zwiebeln pro 5 Liter 0,30 0,40
Sellerie pro Mandel 0,40
Kohlrüben pro e Mandel 0,40
Sauerkraut pro Pfund 0,06 m
Rothe Rüben pro Mandel 0,75
Pflaumenmus pro Pfund 0,30
Getrocknete Kirſchen pro Pfund 0,80
Getrocknete Pflaumen pro Pfund 0,80
Schnittbohnen pro Pfund 0,15 e
Aepfel pro Mandel 40 0,50Birnen pro Mandel 0,30 0,50
Walnüſſe pro Schock 0925 0,30
Haſen pro Stück 3,00 8,50
Faſanen pro Stück 4,00 4,5Wilde Kaninchen pro Stück 1,001,20

Der Markt war außerdem mit Fiſchen und Geflügel deſonders
mit fetten Gänſen reich beſetzt
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Putz Saison Ausverkauf

Sämmtliche vorhandenen garnirten ind ungarnirten Hüte verkaufen Wegen
vorgerückter Saison u bedeutend herabgesetzten Preisen aus 7

P h Iebenthal Co
Weisse Hütte E e SUntere Leipzigerstrasse 03 Weisse Hütte

74

Saiſon Neuheiten
erZum Todtenfeste

Wein Geschäftslokal für Jempfehlen 2n Reear e krämze Waehsroen J 2 Manufactur u Herren Gonfection
n r an War e r e r 2 ist wieder eröffnet Ich bitte ein geehrtes 2für Kleider Mäntel u Jaquettes balen Reiten und deren O Publikum um recht fleissige Inanspruch 2

P Sontache Beſätze reiſe be heeüer Bediente nahme meiner Pienste 2
in ſchwarz eréme u conleurt Mir 25 Pfg 85 Pfg 40 100 Pf Weise 7 eilerth 9 Hochachtend J

Chenillenbeſätze hochmodern Chriſiſches Geſgätt R Packbusch
in allen Farben 90 Pfg und 1,25 Mk Halle a Steinweg ePelzbeſätze prima Qual Mr o Pfg 70 Pfg 90 Pfs J20 e eFederbeſätze in allen Farben 60 Pfg 80 Pfg 100 Pfg

VBVeſatz Peluche Krimmer u Aſtrachan
in ereme gran branun und ſchwarz

Einen großen Poſten

Muffen für Damen
ſo lange der Vorrath reicht 75 00 50 8,00 ſonſt
das Doppelte

606 Vollſtändiger Ausverkauf 00 Frucht u Viſitenſchalen Bowlen

in h u ar r r r eUnterjacken f Frauen Herren u Kinder Unterröcke er Cache rnez De andere Wollartikel bedeutend unter Koſtenpreis eiststr a
In Anbetracht der dilligen Ladenmiethe gewähre außer den Miors für Hausfrauen Verband Deutscher Handlungsgehülfen

billigen Preiſen noch einen Extra Rabatt von 59 und erhält ein und Wollejeder Käufer einen elegant ausgeſtatteten Abreifzkalender von 1891 te Wollſachen ſpinnt u verwebt Wir bringen hiermit zur Kenntniß unſerer Mitglieder daß wir lt General

Gustav Greve Oſterode a H Verſammlungs Beſchluß vom 26 September für Halle a/Sals Gratiszugabe

zu Beiderwand Warp u zu waſchechten eine Geſchäftsſtelle errichtet

Künſtl Blumen
u Fruchtzweige Blumenarrangements u
Topfpflanzen

Kunsthandlung
Geiststr 38

Tafelauſſätze
Buchdruckarbeiten
I R Art liefert zu billigſten Preiſenöhler s Fuchdruckerei

15 Gr Steinſtraße 15

Gustav Blocherb geſchmackvollen Stoffen für Damenkleider
u Kinderanzüge Annahmeſtelle genaue und dieſelbe Herrn Otto Müller in Firma Gebrüder Müller Brüd 12L Ranniſcheſtraße 3 nete adheinge Peebenewert b Menge bater m s Brüderſtraße

ſrüher Kleinſchmieden 10 A Möbins Halle Zapfenſtr 16 lle ſowohl den Verband als auch die Kranken u Begräbnißkaſſe des Ver
Die neueſten Muſter ſind angekommen bandes betreffenden Angelegenheiten u Zahlungen finden daſelbſt Erledigung

Zum Clavierſtimmen empfiehlt ſich Halle a/S den 15 November 1890
B Döll Georgſtr 6 II

Streng feste Preise e

MeyersteinO

O

Der Vorstand

e
r

oht Hamb Lederhosen m Ledertaschen u Lederbesatz à Mk 4,50

Streng feste Preise e e

J O S3 r Se S FLTea II a S e ar eartn D SZ S Grösstes Lager eleganter Herren und Knaben Garderoben dF Binsziges Geschäft am Platze welehes zu streng festen aber billigsten Preisen verkauft
J S ff Herren Winterpaletots und Anzüge von Mk 12,00 an H 82 ff Herren Schlafröcke von Mk 12 00 an 33 f Herren Hosen in Buxicin von iſic 4,00 an
c ff Knaben Anzüge und Paletots von Mk 4,09 an dP Schuwaloffs Kaisermäntel Hohenzoſlernmäntel Joppen Havelocs seidene Westen in grösster Auswahl I5 P Enormes Lager sämmtlicher Arbeiter Garderohen Specialität z

d

5 n e e e 7 xm e e e e S S S

Greschàa fts Eröffnung
Einem geehrten Publikum von Halle und Umgegend erlaube ich mir hierdurch ergebenst anzuzeigen dass ich mit heutigem Tage

Gr Ulrichstrasse 23
Schuhwaavren Geschäft a

besseren Genres
eröffnet habe Durch meine langjährigen Verbindungen mit nur ersten renommirten Lieferanten bin ich in der Lage bei hocheleganter Passform ein
durchweg feines und halthares Fabrikat zu soliden Preisen zu liefern und bitte ich bei eintretendem Bedarf sich von Obigem gefälligst über

zeugen zu wollen Hochachtungsvoll A Bender
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